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« « tlicher Teil.
L »» g»» fch « alhach , Dovver »tag , SO. Dezember 91? 57. Iahrg.

Heu- und Strohbestandsaufnahme.
Zch ersuch- um Erledigung meiner Kceirblatt Beefüguva
1 10. d. Mt «., Kreisblatt Ne . 293.

Laogevschwalbach, dev IS . Dezember 19 l 7.
Der Königliche Lavdrat

Fragebogen betr . M-rsorgungsbereebtigte,
Schwerarbeiter , Schwerstarbeiter.

ver Fragebogen sollte bi« zum 16. d. Mt «, ordvuvg«.
« avrgelüüt in meinem Besitz sein, jedoch ist derselbe bi»
st ton vachsteher den Gemeinden «och nicht eiagereicht:
Wstedt, Bermbach, Born , Breithardt , Esch. Eschenhahn.

Vlvanseo Hil,enroth . KönigShoien, Limboch, Nie-

Getreideausdrusch
unb stetreids - und ASksenfruchtinanspruchnakme

gemäß Bernrdvung vom 24. 11. 17, Reich-g- sttzdlatt Se te ^ 82.
me. He« «" Arvdarmeriewachlmeistee find mit der Durch,
führung Vieser Anordnung beauftragt . Ja der Bürgermeister»
teilunz ' m̂achen""^ ^0' 12 17  ® etbe ^ ausführlich Mit»

Lavgenschtvalbach, den 18. Dezember 1917.
Der Königlich« Landrat

Z. B. : Dr . Jngenohl,  Kv«i»deputierter

An die Herren Bürgermeister
zu Hahn Hölzhansevü 8., Kemel, Süntgthosen, Lenibaba

Qberjo-boch, » ückershausen'
Bvckmhaus-o. Wolsdorf. WiicSdorf. . « 8 ' '

E * * . 1 10 ° ° °.
» ■ * ■» * » * * * » - . ä ’ S . ES

höriger Zvsammrnfl.llung. 4 8
Langeuschwalbach, den 19. Dezember u . 7.

i», Wambach, Wehen, WiSper.
Ich ersuche um sosvitige Einsendung.
dwMschwalbach, d„ 18 Dezember 1917.

Der Königliche Lavbrat.

Haferlieferung.
Jt*̂ «drusch ist im»reise bi, auf-vereinzelt, Betriebe

' der Ablieferung «icht» mehr im Wege steht-. Der
«et, beträgt bi» zum 28. Februar 27 M. für deu Doppel.

*, außerdem werden bi» Sl . 13. 17. 40 M., vom 1. 1.
1. 18. 38 M und vom 1. 2. bi» SS 2. 18 27 M.Pli*̂ ppelzrvtoer gewährt. Nach demt. 3, 1«. be-

rJ"  Hase 'Prei» nur noch8.*0 M. j«Zentner.
| " >genschtvalbach, dev L6. Dezember 1917.

Der Königliche Lavdrat
Z. B . r Dr . Jngenohl,  KretSdeputierter.

Der Lorfltzrnb«
der EinkommensteuerBe.anlas««g,. Kommisiio».

3 - Sei »mar.

Aus )llg aus dln Verlustlisten
Met «, Ar ton, 23 # , Holzhausen, bisher ol» gefangen ae»

meldet, war io Gefangenschaft Eastre, (Davo», MühlehoO
" - H«' Kâ befreiter, i7. 1. Hrnvthal. leicht vnw , bei der
Michel,  Adolf , 28. 10. Egenroth, gestorben an seine« Wunde« .
Maller,  Ehiistiäv , 12 13. Bärstadt, leicht oertv.
Atlhrlmt,  v to, SootmavvSmaat, Wehen, vermißt.
Faust , Emll, 16. 12. Ttriozmargaeethä . gestorben infolge

Krankheit. "
Himmel,  Ludwig , Unterosfizler. 7. e. Jdsteß», schwer ve,n».^Überwachung bei Verbrauchern. M-̂ s-vtha? srî it. 4.'̂ ». schm«'».'.»''

^dne an, baß die K-metnd>vor stände dauernd die Kar » | j® 3bstein, gefallen
Berb>E»ch«r ° überwachen und ut vermutet

fewr Q"eB* Haushaltungen , in denen mehr al» der gesetz.
ist' st' d sofort dir Kartoffeln wegzu-

stch-rzusttlen.
bE»se Ueberwachung dev Gemeinde« zur be.
; eine Nachlieferung von Kartoffeln ist ou»ge.

"ülbach, den 16. Dezember 1917.
Der Königliche Landrat

3 ®.J Dr . Jngenohl,  KretSdeputierter.

Kchrge für Auslandsflüchtlinge.
; n - W in erster Linie durch die Gemeinden
EP*« ». Sobald ein Fall eintritt , ersuche ich mir

S«bev, damit ich über da» eivzaschlagrnd«
^weisvng erteilen kann.

h, de» i «. Dezember 1917.
Der Königlich« Landrat.

I . N. : Dr . Jngenohl,  KreiSdepntiertrr.

Herbtg , Adolf, 1« 9 Lavgenichwalboch, vermißt.
Mau », Errst . 3. s. Niedermeilige», leicht verw.
Rossel,  Ernst , 1. 11. Seitzenhah», verw. 23. iv 14
»remser,  Peter , Eefr,  30 . 1. Ramschled, leicht verw bei

der Tropp?.
Diefenbach.  Adolf . 7. 9. Loufens.lden. l. v.
Schlotter,  Karl , Unterosfizter, ». , Wehen, gefallen.
Schlotter.  Karl , ü t̂erosfijier. 23 it . Idstein, vermißt.

Lemgevschwalbach. dev 14. Dezember 1917.
Der König!. Lavdrat.

I . B. : De. Jngenohl.  Kreitdeputierter.

Spart Papier!
Lar kleinste Opfer, das fürs Vaterland gefordert wird

ist Sparsamkeit im Papierverbrauch.
Wer weigert dieses Opfer?



Der WÄtkrieg. ,
«m « oM »«-!>--. W. D-!-mi -r.

Westlicher SriegSschaaplat.
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht.

c*n -inzelnm Abschnitten der flandrischen Front, am Sud-
ufer der' Scarpe . bei Mocuvres und Gramcourt war am nach-

" “§ • « « » , . « » fr
;ich von Craonne eine Anzahl Franzosen cm.

Russische Kriegsfreiwillige gege« England.
^ Berlin , rü. Dez. (zb.) Man ichreibt der . « ceuzzi,.'

zur Lage an der Dfifcont: Im russtscheu H-» - wachst
scheinend immer mehr das B-rtraue « der dkutschea8»v»

und zum deutschenW-ien wahrend glerchzertig di-
ik nstcht in die Eigennützigkeit und Hinterlist d-r Entente, tot
allem England», «.nimmt. Mehrfach habe« russtsch- S« ^
den Wunsch geäußert, als Krirgtsrei Billige bei »n< etnzMretr».
um gegen England kämpfen zu können.

Unsere Flieger haben London.  Ramsgate und Margate
mit Bomben angegriffen und gute Wftkung erzielt.

Leutnant Bongartz errang seinen 27 . Luftsteg.
Oestlichrr KriegSf tzaupla-

Nichts neues.
Mazedonische Front.

Zu beiden Seiten des Wardar lebhafte Feuertatigkeit.
Italienische Front.

Taasüber heftiger Artilleriekampf zwischen Brenta und
Biave Nach kräftiger Feuerwirkung stürmten ^klerlerchisch-
^n,ische Truvven den Monte Är,olane.und dre n. rdwestlrch
nnd nmdösü ch ° schl eßmden italienischen Stellungen. 48 O -
« iere und mehr ms 20ÜV Mann wurde« gefangen ge-

^nommen. Italienische Angriffe östlich von Monte Solarolo

scheiterten^ Gmeralquartiermeister Ludendorff.

Geurralfeldmarschallv Eichhorn.
Berlin . 19. Dezbr. (WTö . Amtlich.)

Generaloberst v Einhorn ist in Anerkennung seiner Er-

E & ife -xsMM
worden.

Neue U Booterfolge.
Berlin , Dezember. (WTB . Amtlich.)

E rlS mserer Unterseeboot . Kommmdant Keptanleutnant
verrichtete am S. Dezember im Ä rmelkanal den amert-

?Lmschn Anstifter „Jakob Jo . . ß " und rahm dabei . Matrose»

^aSBoot  griff dann den HardelSv-,kehr mit gutem Ersotg
bei stärkster feindlicher Bes-nwirkung an ^ d ^ - smkie irSze^

to n̂ven .̂  Allün ^vier 'gröbe 'e Dampser fielen ihm aus stmk
gesicherten Geleitzügen zom Opft" . sarurter ders)R fttarb" mit 3112 Tonne«, mit Kohle von L- tih

?ach Nanü ? r!̂ d-r e glsche Dampfer . Nymza " t40 ° 3 T>
Et « tirzrln sah erde« bevaff eter Dampft - wurde auS starker
^ wückuna He °u»ges2.oss n Ge ên dm englschm Dampft-

L- ilbw ' - rd ' SS» I .>. d-r buch BrlvrchoogSiahvzruge
stN « °r »rd dir -d« ch-° ° W-
w °°dr r>° Ä d-r M°r >°r.

Amerika und der Krieg
. Amsterdam , >8 . Drz (;b ) Der holländische Bericht

“ sch eibt : Miin Londoner Gewahr«
m U>. i ■- V.fl . tlA . S - ch° - - stS- di - -

S, " tntfltgep d-n pha. dfl sch-- M-ld». c°- d-r -m-r»»- i,»-»
d.r -w.m Ich - »dH«

n,,br als 100V0V Mann nach Europa senken kann. Bei der
Abftchrt au» Amercka hörten R i'evd-, die j tzt in London e ° «
,rasen von Schwierigkeiten. die Mexiko  bereiten könne, we*
halb Amerika So baten zurlickdehalte« müffe. Im Mä ^z muß
Amerika die Getreid etr an Sporte  nach Europa eivstrlle» ,

dann nur rach dr- iot-rtel d-r Rationen f-lr den amerika-
«ischen Bedarf vor Harden ftiu werden. ,

Die Newyorker Blätter hatten ber chaet. daß Amerika seit
dem Beginn de» Krieg«» mit Deutschland b KtiegSschlffe, 3
Handelsschiffe und 961 M -rsche» verloren hat.

BekWjfchws.
* Abkürzung der dreimonatlichen Haitesrh

für HauSschlachtunaSschweiue.  Vi -l« Brsttz-r eita
zur Huuischlachtung zug' laff-vev Schwirae« glauben trotz v«.
liegende« Futtrrmanglr u ler allen Umstande« d,e h misch.ch
tuvg erst nach dreimonatiger Haltung deS Dere » vo.»rE,
zu dürs'n Er sei de-halb darauf h'.ngewiesm. daß d.e Lack,,
zmtralkehörden °o» dies-- Halte ° d« Est ^ grsristAuSnah».
zulassn könne». Da die schleu-ige Vornahme der HmSIchlch
turglv , de-en überwiegmde Zahl vor We.hnacht-u staust^
name-Mch beim Mangel oder gar F-Hlm erlmdtm sch ei»
?Tr « uvuwgängl ch notw-rdig ist. und von den ikommm.
verbände» gesorderl werden m-.ß so hat der H-rr^ « tM
f kretär d S ffriegS?rrährun,Sam S d e Laudeszevtralbehör«
ersucht, von der ihnen übertragenen Au,nähme»»»
der dreimonatigen H 'ltesrist zuznlaff-n. G-br ^ ch ,u waha
und diese BesugniS oe» » ommaaalo -rbandso für alle VMW
tungen zu übertragen , in bene» die Schlachiuag eine» *)«►■
schlachtuvgsschweir.es üblich kewesen ist

_ ö ut Frage dev Kartosfellicherstellung.
k.kter Zeit wird die Kachrchk verbreitet , daß an stell«
öffirtlichm Bewirtschaftung der Kartoffeln da» Syste» ^ ^
L̂ feru? g«vertrage zw.scĥn B -t^ skstell- u-dLEveM
t-etkn soll Zw Aufklärung wird hervorgehoben. daß t>«»
zuschllkß-rden Lieserun̂ serträge .etwa eise schwM
d S SnsteaS der öffentich-u Bewirtschaftung der Ka.tW ^
"beulen sondern im G -gmt-il w . teren Sta -ka»̂ ^
nen soll. Die Z o°nb»bewir.schastung der Ka«'°fl-ln bleib̂ Ü Oi;
für die Frühjah S- »»ü Sommeletvdeckung uestchen. T,^
der grundlegeride» B»ndeS. °tSverord«ung vom 28.  3 « »
e° .halt -re » G .un' sätz- werden in keinerJS -.f « *
soll »eben die a s d-r ZwmgSwiltschwt stch« gebe,de -
vorgenannten BundeSratSre ordrung erthaltenm off--
stwauasmittel roch al» weiter«- AicherrungSmvmentder z !
Liefer- und Bedarskstell-lle abzuschlleßende. m't
strafe auSgistattete «erwäg treten Erst, « e«» '
darüber , i» welchem Umsan, solche mit BerttagSst l
gestalteten Ll-serverträg- ubgeschlossen sind, v- rha «be» .st
endgültig zu der F -ag- der Brrsülterung der dem E-
verbleibeudeu Kartoffel« an di« Arbritriiere Stellun»
men werden könu n qi/.

— Nächsten Sonntag , drn 23 Dezember, nachm /
wird im Konstrmaadensaal de« Lutherkirch-
bade«  durch Herrn Deka» Ernst  au » Adsteln für fr
Taubstumme ein Gottesdienst mit Abendmahlsse.-r- g-l

— (Staatliche .Leimversorgnng .) Am 2
de« 22. d Mt »., läuft d e Fc-st ab für di- An« ll>«
Leimvedarsr sür de» nächstn Bersorgungsab,chn̂ -
Februar . März 19 >8 Dt .j :nigen le moerbrauch-»^ ^
wcrker, w.lch- sä- d es« Zeit noch L-im brauch'«. ^
richt angemel'-et haben, müff n die Anmeldung sch 3
w!rke», falls sie bei der Leimzuweifnag für genanak- M
aut fallen wollen Anmeldescheine sind zu habeÛ uadM
bei den Vertrauensmänner für Schreiner und WagaM
Werner -L-agenschwalbach, Christian B ; « tor - JE
Wols «Vockenhausen; fü- Maler u»d BnchhtndeD ,
Fuhr ! ., Lanaenschwalbach . Karl Weierte -. J.
auch bet der O -tSst. lle Wiesbaden (Hermann K« pp'-

« ° ° ' °d. yfft.
Zeitunge» ist geht au, folgenden Mitteilungen h- ^
.Trierische LandeSzeitung" konnte am 19. und ^
überhaupt nicht, am 22. November nur mit ei

Bogen auf Werkdruckpapier-rfcheinew Dir . D-ikft^
teilte am 28 Novrmber mit . dlß sie ihr E-schei
müsse, da tat nötige Druckpapier nicht hrroaw ^ .
„Rostock,r Anzeiger" macht bekannt, daß « |5' | ^
mangels alle «nzrigrn nur l- eMma ausnehme» !
zeigen von Warenhäusern und Sprzialgeschafteu
meist überhaupt nicht mehr aufvehme».
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■ „ " « hause »' i6 . De». Das Eiserve » reu » rvstrr
M ; erhielt Unterosfister Johasn Faust »ss bier , auf eine«
z,oiuchtl»rgSposten . E » ist die? die zweite derartige h -,he
SfÄX h1" « T Utm » "»«Sötifle « unserer Gemeinde inchm Kriege v ' rlirhen wurde.

Vom Schenken.
Um da « Schaken z. mWeihnacht,stst st. ht es diese« Jahr

rijt traur .g. Z8 gkhüct eben nicht zuletzt zum Durchhalten
t ) “ » » ' -rer . vaterländischen Pflicht , auf alles mUti K
64enf.« zu verzichten . — Aber wir wollen uns damit iu

,kchr schwerer Zr .t nicht ganz um die schifte Freude bringe»
eit« ISSt « Iml 'Vh" i n 8re f e ?u wachen. « esonderS unseren
^" I i unserer Dankbarkeit

?» / ^ -« u-h immer die liebste Gabe ; und
teil * m 9 * «»! ‘ft somel schönes zu had-v.
tnbti. I ö.° P '-nuig braucht mar * 8 . dran »u w-odev. um
l̂ mt*l» 11 R*hf en ^ r , 1UV  ^ ettnoi  und Keer 1918*) zu erstehe--.mtr  8?«Unterhalten des und UelehrevdeS, ustig.-Lund
NH ? ! ' sÖi *K °m Rli *fte ^ter . sste,̂ und bewert. unS

^ mach ; Schilderung «, di; ms mit Stolz
® lauschte?, da» u», herzlich lachen Mt.

tMI , Da. allez geht mit dem Kalenürr alSWfthnachiS uß an
s " u!“ ni " ° ° « b «

m2w ™ , « « J5I , " Wl ! w " ™b -° b ° °

Tiefe latle
. Romau dos Fritz Ganzer.

(Nachdruck verboten)
Im nächsten Äug,nl lick hatte sie die Tür schon hinter Mi

Mdch Trkppe hsin?? '""""̂ 10,6  00K eiUew böfcu  Drucke

Jl [? fie öm Flur erreichte, trat Heinz , schon mit dem
|tmtm Ztminer ." ' haltend, gerade aus

bist du ja Heinz. Nun tonnen wir wohl gleich
<r>uge» w.utu Ichvil. war eben noch schuft zu

k°"l? Nalve hu.oiifgchchlnplt, »in „am ihr zu scheu." 4
1 ! feister ‘Ä ba . kdar stichelnd, Es ,reute igu, daß Sydonie
:d;̂ Intern.,,»,. - lI flrtl !3.c {'Ke-el* fJiücitöeit Sehnsucht „ach dem
[t't hm -S ,a” -f ,e Sa'ai,te  aeöacüt haue . Zärtlicher als seu
sflN l teme eyrau an und streichelte liebko-end ih e Wanae
t st ??. war , lmchch vuu dir. Und wie geht es denn?" “
1 ,«! I "JV, |u  Ichlasl so ruhig , Heinz."

»iff !l'm,ei!- " 'uauwne nnv nach ihr sehe?." Sydonie
‘l* 11'; „Hr »iz, e» nt ohnedies schon spät. Der

Ji2 . '77 1.ett  einer Viertel,tuilde vor der Tür ' und du weine
»w vr 'chuucn. Zudem ist « ** & ? *&
I (i-v f, « Il,vm ecl ;!u' nicht. Nicht wahr, Lieber ?"

■Sn? ,llt" .'Uh -» weigern . Taute Malvens
^ ^ chlas am .'mch , mittag hatte ihn, ja auch selbst schon
fk7 B , ä"r  Genesung zu gehen schien. j
ki Ä »um Wagen und stiege» ein. Gleich
I Ge,ahn vom Ho,e. ’
F '3 mUL Ie&U|e ' id) ‘" it .rei,ieui  liefen Aufatmen der Erleick.

»es Eoupus zurück und erwog, daß nun
f A,, chenechnen Weuernngen erledigt ,e,en. .
klx  k7 „ '" ogl'chen -Folgen ihrer Haudtnngsireise zu denken,

deranj w " m Jialue 11  ^ üe, >>erben »vürste, glaubte sie

et1

eait iaitte Malve sterben würde , glaubte ..e
»ener ^ rn .umngen hielt sie für den Äusflns; über-
taufe. * ° |L -tüaui,eil L-ortens um die stets »pimplige*

eiii banges Warten durch das Krauten-
^ 'naß tidte ’ hlL' Vf öa ' Ji-uö  schon tanerte . Zm monotone»
Muhr ' " lte, mit bizarr,n L-chnitzereien geschmückte

-' ch .yeuster summte träumerisch eine späteDi - a ‘ »V ' i«;* i« uuuie träumen,cy eme ,päte
k°Äer Scĥ , ^ 5 ^" " ke hielt den Alem au und lauschte, dag ein
»che kta?n»sg^ .Treppe! heraufkommen sollte. Regungslos , die
i8niet• . ^ 1 nlclnander ge,chlo>sen, staiid Dötte iiiilten im

xZ dauerte , bis

Mait hatte ihn getäuscht, hintergangen

Ehrerbietung und Achtung, die bis jetzt noch in chr kür L-
Herrm gestanden hatten , tötete. ^ ^ ^

,°°.^ ^ r'L ä *ÄÄÄTSÄfr 8* » •
S » WÄ * ^

„Heinz !« flnirerte sie. Heinz !"
Dötte crsebieii es grausam , alle .öoffnnnq auf sein Komm -«

Zjg* «w * I» «44  m -- »- 5 Ä 5

firattf 6 ÖQf Bett und bmgte sich über die
Kranke . Em paar Tranen tropften ans die Decke . .

DA an hot es rhm . woyt nicht gesagt, qnädiaes Fräulein *>
Stimme ' er f,7 7 r[,ade "f" ! Weinen vIdu, .kettenüttmme »er . . . er . . . fuhr eben von, Hose" . . . .

-. ,'^ 'Or? . . . Herr von Düringen ?" Tcnite Aial ''e sab i„ de,«

• Sfö . L SXJSSSfi  «
ich Mt«E M in («, . B»o
. . »Am , nein !;; wehrte Tante Malve hastig ab. Er würde

ihnen | X .^ °'rtoUrfC laa ^ en' e§  würde einen Zwiespalt zwischen
Ein bitterer schmerzlicherSeufzer rang sich Über ihre Livven

Dann plötzlich wandte sie ihr Gesicht wieder der leise Weinenden
zu und sah chr bittend in die träiieiiumslerten Augen.

Herzensangst ' ** ^ ^ -« lassen ?" fragte 4 >örte in ihre-

^ Äti « Äre : - srtsy»
.7« , « Ä, - s* " ■ * b" r,e wia

»äs  r ° s * *% $ £ ? ’ -As
K-- --W■■, « bi-, - ich, » °h,. , « L ' SÄ -Z ?

andercn, d» mt es am b,|lnt mach-" fie chm, , » -,
8 ‘ ,,r ' " * -Md sil m -d g.wii

„Ach liebes Fräulein , von Herzen gern Und sie konimt

n * zi  ter -. sit « - ->>- w «Ä

etmfiu  L K " “ 6" Ito ' " » einmal
ou mußt ckür einen Menschen schicken, damit ich nicht

allein bin . Wahrend du nach » riebusch läufst . Vielleicht dieJungfer der gnädige » Frau ." 1
„ Umer dem Tnröfsuen versprach es Dörte , und kurze Feit

,pater schlupfte die Gew,in,chte auch schon ins » immer ' ihr
hubsihes Gesicht wies einen ängstlichen Zug cn,f. Etwas !vie1in
Ici,es Grauen jtaiid m den dunklen Augen, deren Blicke sncheud
huftm blieben ^ weiften und an dem Bett der Kranken

..Setzen Sie sich dort in den Korbst,ihl ans Fenster Anna damit
ich Sie sehen kann, " bat Tante Malve . ^ ' ' ° amU

Jungfer gehorchte schweigend, und bange Minuten
schl'chen trage Lahm , atS ivaren sie Ewigkeiten —

Mamsell Dörte erreichte eben das Hoftor in Driebusch.
Ste lvar ,o schnell gelaufen, daß sie einen Augenblick stehen
bletben mußte , um Atem zu schöpfen. 1

®a § ganze Herrenhaus lag im Dunkel , nur ' durch die
illltzen der geso)lo„ enen Laden vor de» Küchenfenstern im
Souterratn schunmerteu schmale Lichtstreifen

Mamftll Dörte war seit Jahrzehnten nicht in Driebusch
flcwjm . Die Feindschaft zwychrn ihr mrd Inspektor Wieqandt
d e übrigens emen ganz harmlosen Anlaß harre, nichtsdenowcniqer
aber ln, Laufe der Jahre durch immer neue kleine Anlässe stcd
zu eniem bnterbofen Z .viespalt einwickelt hatte, ivar die Ursache
ihres Fernbleibens geworden . Sv wußte sie auch nicht mebr
genauen Bescheid. Jetzt drückte sie auf die Klinke öer^ kleinen
tÄe.tenpsofte . Dw Tür war schon verschlossen- Auch dasnoch ! Torte klopfte . . . . ’

(Fortsetzung folg,)
■LVV; ll ye .

?Ät ? Ä  Wagenräder in, Kies ? . . . Ter Kutscher fuhr
'T °re7 ° " ^ ^ llen zurück. Âber nein, die Fahrt ging doch

""de 7,5 , ^ bster, eben sah sie noch das letzte

"I öindemck . Der gnädige Herr verließ in dieser
^ ^ orte km,D ' &um  ö » entern Balle zu fahren?

7 d°m zu gut. um nicht sofort zu erkennen, daß
^ " ">che der Sterbenden unmöglich unterrichtet sein

Wer über das gesetzlich zuläffige Maß
hinaus Hafer , Mengkorn , Mifchfrucht . wr,
rin ftch Hafer befindet , oder Gerste verfüt
tert . versündigt fich am Baterlavd.



Staatliche Kriegsanterstützung
ist Donnerstag , den 80. d- W * . vormitt«z, in » mps«ng
zu nehmen.
zz58 Vor Magistrat.

Wurstsuppe.
Donnerstag nachmittag5 lthr.
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Für die Weihnachtsbescherung
im Lazarett . Llnellenhof" erhielt ich weiter von PH. D : 2M,
G. « : 3 M., Frau 3 M., von ffanfwnnnW. Sch : ein
Paket Zigaretten urd Tabak.

Herzlich»« Dank.
Laugenfchwalbach, den 18. Dezember iS 17

225« Arombt . Dekan.

Für die Frauenhilfe
erhielt ich von Ungenannt: eine Anzahl Spielsachen zur Weih-
vachtObeschernvg, von Frau H. Wwe.: einige fe tig genahte
Sachen, von Frau L. W. : ein Paket Stoffe zur -Verarbeitung,
von Frau I . Ww« : gebrauchte» Leinen, von 91 R : C stlivg».
Wäsche.

Herzlichen Dark-
Sangenschwalvach, de» 17. Dezember 1817.

3 >5V Frau Dek«n Fremdt . -

Möbel-VetsteigefungI

Die gasgerfü Ute .Witaa -Laropö

Dis SditrfynarVtc
»cf ior Gla-yi*cwi

if? O1S
/CXöXl̂ quaü̂äismapke

Bi«gebotene Einschränkung des Verbrauchs
aa elektrischem Strom erheischt für die

Beleuchtung seine höchste Ausnutzung.

Viele verwandte, Freunde und Bekannte habe«,
unseren tiefen Schmerz verstehend, un» mit ihrer
warmen Teilnahint wohlgetan und ße auch dadurch
bezeugt, daß sie unseren fürS Vaterl«nd gefallenen
lieben Toten zu seiner letzte« Ruhestätte in heimischer
Erde geleiteten und seiner mit Blumenspendru
ehrend gedachten. E« arüßte ihn sein Heimatdorf
Sör-roth zum letzten Mal durch den Ges«ngvereiu
.Frohsinn'. alr sich die Fahne über dem Grab
senkte und Jugendgen,sie» als Scheidegrub einen
Ar«nz »iederlegten-

Segen alle, die uns trösten wollten, erfüllt un-
herzlichster Dank, den im Namen der mittrauer«den
Angehörigen hiermit auSsprtcht

2255
Wilhelmine Volkmar
geö . Herrnan I»6

Ktrinztrinitalis , den 18. Dez. 1917.

Ir.Olimiaili
ist vom 20 Dezember
bis 3 Januar 1918
verreist.

E>ne

3262

WegzngShalber werden in der Billa .Rhenona" Rhetnstraße
R, . ii  Laugerschwalbach Areitag , den 28 Dezember , vor-
Wittag« S Uhr arfaugead, Möbel aller Art, und zwar:

1 Ptanino, Trümospiegel, Tische, Ehaisrlongu;,
Soia, gute Betten mit Roßhaarmatratze, Schreib-
tisch. Tsche, antique grscha. Stühle, Waschkommoden
m. Marmor, Spiegel,Rleiderschräuke, Schankelbade-
wanoe, » aschmangrl, Herd, «üche»!chrank, Kom-
mode«, Küchengeräte, « eltvorlageu, Teppich, Vor¬
hänge, Bilder nnd Basen usw.

freiwillig gegen Barzahlung versteigert.
2260  I . « . : » Sschwege.

vberirigrlheimerRatwein
i« ' /«Ltr.-Flaschen, wieder eiu-
grttvffrn
2263 Milh KSpp.

SchöneLäufer
zu verkaufen.
2264 zDilh. AoNg.

Gut jagende»
Dackel

od. Bracke
zu kaufen gesucht.

Jagdaufseher Aleinrich,
Wehen.2255

1 tücht. Mädchen
und1 Putzfrau

für sofort grlucht. 226«
Fron Kreisarzt

De. Lorentzen.
Tüchtige« selb ständige«

Allein-
mädehen

für 1. Januar gesecht.
2267 Härtels,
Wierbaden, Bah, hoffte. 8/tO.

Dauernde Spionengefahr! I
Meidet öffentliche Gespräche! über Militärische

und wirtschaftliche Dinge!

Wohnung
zu vermieten bet

Ludwig Schwakvach,
2220 «dolsftrabe 12.

Mein
b<eibt vonM>
lag, den

Dezember bi« Mittwoch,
2. Januar geschlossen.

Erhard,
'Zischt scrnwatt « W

X
Schdne

Christbäume
zu haben bei
221 2 Aakob Meis.

Neu eingetroffen:8 neue
Näh- ,

maschincii
beste« deutsche« Fabrik-'̂

Kaufhaus Waldt

i°°g

sii;

MMMmmiMHUWini1
S VnUMtbk Öauöfronf»,

Hotel-Hausdiener
zu baldig«w Eintritt gesucht.

Aotel Nassauer Ml
2194 Limburg a. d- L.

ff ^

Moden - ZeiMj

fl-»;

S ^ .vqwlNe«.«miüde
Vnw vieriellüd»̂
iMISOVlg.

2 du,» >»d>BuMbo"«"-V0»0>>«<>»
S » vevbkdkli««°n> .

k Verlag Otto
SelMlO,
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